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Gemeindezeitung

Wir haben beim Blumenschmuckbewerb 2016 wieder 
gewonnen und wurden mit Gold ausgezeichnet!



Geschätzte Pöllaubergerinnen!
Geschätzte Pöllauberger! Liebe Jugend!

Das Wort des Bürgermeisters2

Zu allererst möchte ich mich nochmals sehr herzlich für 
die so vielen Glückwünsche anlässlich meines 60-igers 
im Juni d.J. bedanken. Es ist für mich eine große Wert-
schätzung die mir anerkennend zum Ausdruck gebracht 
wurde. Unsere Büchereileiterin Resi Heil hat dies in der 
letzten Ausgabe unserer Zeitung in unnachahmlicher 
Weise geschrieben! DANKE DAFÜR! Das ist für mich 
eine große Ehre!!!

Sehr viel hat sich in den vergangenen 3 Monaten in  
unserer Gemeinde wieder getan! Nachstehend nur ein 
kleiner Auszug davon, mehr können Sie im Blattinneren 
erfahren!

Pöllauberg wurde mit Gold ausgezeichnet:
Wir haben auch heuer wieder beim Blumenschmuckbe-
werb des Landes Steiermark gewonnen! Und das bereits 
zum 5. Mal hintereinander! Daher wurden wir mit Gold 
ausgezeichnet. Danke allen, die dafür ihren Beitrag lei-
sten! 

Breitbandausbau:
Mit dem weiteren Ausbau im Sommer d.J. haben wir be-
reits den Ort Pöllauberg erschlossen. Es wird viel gespro-
chen über das „schnelle Internet“ im ländlichen Raum. Wir 
haben sofort gehandelt und mit dem Ausbau begonnen. 
Es kostet der Gemeinde natürlich eine Stange Geld, aber 
wir sind überzeugt, dass dieses Geld gut investiert ist.

Sanierung der Volksschule und des Kindergartens:
Die Sommerferien wurden intensiv dazu genützt, um un-
ser Volksschulgebäude, das in den Jahren 1953-1957 er-
richtet wurde, zu sanieren. Bmst. Matthias Dremmel hat 
die Ausschreibung der Arbeitsleistungen und auch die 
Bauaufsicht in bewährter Weise durchgeführt. 
Wir haben darauf Bedacht gelegt, dass unsere ein- 
heimischen  Firmen mit den Leistungen beauftragt wurden.  
Insgesamt wurde für den heurigen Bauabschnitt eine 
Summe von € 150.000.- ausgegeben.

Straßensanierungen:
Jahr für Jahr legen wir sehr großen Wert auf weitere Ver-
besserungen unseres Wegenetzes, das weit mehr als 
100 km beträgt. Dies erfordert auch immer wieder sehr 
hohe finanzielle Ansprüche an das Gemeindebudget. Wir 
schaffen das auch sehr gut, weil wir der Überzeugung 
sind, dass ein gutes Straßennetz jedem Gemeindebürger 
zugute kommt.

Veranstaltungen:
Danke unseren Vereinsverantwortlichen für die tollen 
Großveranstaltungen die im heurigen Sommer organisiert 
und durchgeführt wurden. Denken wir zurück an das Be-
zirksmusikertreffen, bei dem 37 Blasmusikkapellen dabei 
waren (rund 1.400 Musiker) oder beim Edelseerfest des 
Sportvereines, oder beim Seniorenfest, oder beim Pfarr-
sommerfest, oder bei der Blumenwanderung oder beim 
Feuerwehrfest, oder bei den Pöllauberger Freizeittagen, 
oder beim Beachvolleyballturnier, oder bei der Weltrad-
sportwoche – um nur einige zu nennen! Danke für Euer 
Engagement!!!

Schulstartgeld:
Am 12. September hat wiederum ein neues Schuljahr be-
gonnen. 24 Kinder unserer Gemeinde drücken zum er-
sten Mal die Schulbank! Daher wurde diesen 24 Familien 
unserer Gemeinde für ihre Taferlklassler das Schulstart-
geld in Höhe von je € 300.- ausbezahlt.
Weiters hat der Gemeinderat in seiner Sitzung vom 
23.09.2016 beschlossen, auch den Kindern der 5. Schul-
stufe ein Schulstartgeld in Höhe von € 100.- auszube-
zahlen.
Es ist uns bewusst, dass der Schulbeginn eines Kindes 
auch viele Kosten verursacht. Daher fördern wir unsere 
Familien ganz besonders. Zusammen mit dem Geburten-
geld (€ 300.-) beträgt die Familienförderung in unserer 
Gemeinde nunmehr € 700.-!

Unser aufrichtiges Bestreben ist es, unsere Gemeinde 
stets weiter zu entwickeln und ein lebenswertes Umfeld 
zu schaffen. 

Ich glaube, das gelingt uns durch unser gutes Miteinan-
der ausgezeichnet!

Herzlichst Euer
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Blumenschmuck 2016 
GOLD für Pöllauberg

Großartige Erfolge für die 
Pöllauberger – wir gratulieren

Bei der Schlussveranstaltung des Blumenschmuck-
bewerbes Flora16 in Großwilfersdorf wurde Pöllauberg 
in der Kategorie „Schönstes Dorf“ wiederum mit 5 Floras 
ausgezeichnet – und das bereits zum fünften Mal hinter-
einander! Daher wurde unser wunderschöner Wallfahrts-
ort, Blumen- und Gartendorf mit Gold belohnt. Wir sind 
stolz und freuen uns. Danke unseren Blumenfrauen und 
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die durch ihren 
Fleiß und ihr Engagement diese tolle Auszeichnung er-
möglicht haben. Ein großer Dank gilt auch unseren Ge-
werbetreibenden und Besitzern unserer Privathäuser für 
den hervorragenden Blumenschmuck!

Kategorie Gaststätten und Hotels

Berggasthof König: 4 Floras

Hotel-Restaurant Waldhof Muhr: 4 Floras

Gasthof Goger: 3 Floras
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Restmüll-Abfuhrtermine 2016

*** BITTE BEACHTEN *** BITTE BEACHTEN ***

Wussten Sie, ...

Gefahrenquelle Akku

BITTE die Restmüll- und Biomülltonnen am jeweiligen Tag ab 5.30 Uhr bereitstellen! 
Annahmezeiten im Altstoffzentrum Pöllauberg – Salberg:

Jeden Freitag in der Zeit von 7.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 17.00 Uhr
Die Termine finden Sie auch auf unserer Homepage www.poellauberg.gv.at

Es kommt immer wieder vor, dass bei der Anlieferung zum ASZ der Müll „vom Winde ver-
weht“ wird – bitte darauf achten, dass Ihr Müll auch tatsächlich beim ASZ ankommt und 
nicht auch noch unsere Umwelt verschandelt – danke!

... dass Sie Elektroaltgeräte kostenlos entsorgen können? Elektrogeräte und 
Gerätebatterien aus privaten Haushalten können in den Altstoffsammelzentren  
kostenlos abgegeben werden. 
... dass jeder Kühlschrank, jede Waschmaschine, jedes Elektrogerät wertvolle 
Rohstoffe, wie Gold, Kupfer oder „Seltene Erden“, wie Iridium und Tantal enthält? 
...  dass Österreichs Umweltstandards zu den besten der Welt zählen. Helfen Sie 
mit, dass die vorhandenen Ressourcen im Land genutzt werden.
... dass die Abgabe von ausgedienten Elektrogeräten an unbefugte Abfallsammler 
keine „gute Tat“ ist, sondern ungesetzlich und strafbar ist?
Ressourcenknappheit und Klimawandel sollten uns eine Warnung und Ansporn 
sein, verantwortungsvoll mit unseren vorhandenen Rohstoffen und der Umwelt 
umzugehen. Der Weg zur Sammelstelle(ASZ) ist ein einfacher Schritt in die rich-
tige Richtung!

Bei der richtigen Lagerung von Elektrogeräten heißt es raus aus der Hitze und un-
bedingt vor hohen Temperaturen schützen. Hitze und Nässe sind nichts für Akkus, 
so können im Auto rasch Temperaturen von bis zu 100 °C entstehen. Durch diese 
Hitze kann sich im inneren des Akkus ein Druck aufbauen und eine Kettenreaktion 
auslösen, die zur Explosion und/oder Brand führen kann. 
Akkus von E-Bikes aus Sicherheitsgründen nie unbeaufsichtigt aufladen. Am Ende 
der Lebensdauer heißt es die ausgedienten Elektrogeräte mit Akkus richtig entsor-
gen und nicht in der Wohnung oder im Keller aufzuheben. 
Auch leere Akkus können noch eine Restenergie enthalten. Deshalb bitte die Kon-
takte abkleben, bevor Sie diese ins ASZ bringen. Lithium - Akkus werden immer 
mehr, und bergen ein nicht zu unterschätzendes Gefahrenpotenzial!

 14-tägig                4-wöchentlich            8-wöchentlich              Biomüllabfuhr
Do.: 20.10.2016
Fr.:  04.11.2016
Do.: 17.11.2016
Do.: 01.12.2016
Do.: 15.12.2016
Fr.:  30.12.2016

Fr.:  04.11.2016

Do.: 01.12.2016

Fr.:  30.12.2016

Fr.: 04.11.2016

Fr.: 30.12.2016

Fr.: 21.10.2016

Fr.: 18.11.2016

Fr.: 16.12.2016

Handy-Lithium-Akkus

Handys, Tablets und Laptop richtig verwenden und richtig entsorgen!



Aus der Gemeindestube 5

Kategorie Häuser ohne Vorgarten

Anita Ebner: Bronze

Kaufhaus Töglhofer: 3 Floras 

Goldsbergstraße
Die Goldsbergstraße von der Abzweigung Schottalerweg 
bis zur Kalvarienbergbrücke wurde im August asphaltiert. 
Es ist vorgesehen eine neue Ausfahrt in die Landesstraße 
herzustellen. Durch die Versetzung der 4. Kalvarienberg-
station soll die Sicht Richtung Norden deutlich verbessert 
werden. Dieses Vorhaben soll im kommenden Jahr um-
gesetzt werden.

Blumenschmuck 2016 
Großartige Erfolge für die 
Pöllauberger – wir gratulieren

Wegebau in den Sommermonaten

Öffnungszeiten im Gemeindeamt

Kategorie Gewerbetriebe

Kaufhaus Schweighofer-Derler: 3 Floras 

... Fortsetzung von Seite 3

Haubenwallerweg
Der restliche Haubenwallerweg von „Hausmann Julerl“ 
(Städtler) bis zum Putzweg-Zeletinger wurde ebenfalls im 
August d.J. durch eine neue Asphaltdecke saniert. 

Zeiler Dorfstraße
Mit der Neuerrichtung der Straßennebenanlagen des 
Abschnittes Pöttler, Zeil-Pöllau 67 bis ca. 200 m vor 
dem Wohnhaus Wohlmuther und durch die Herstellung 
einer neuen Asphaltdecke wurde dieser Straßenabschnitt 
general saniert.
Im kommenden Jahr soll die Zeiler-Dorfstraße zur Gänze 
fertig gestellt werden. Der Abschnitt Wohlmuther bis zur 
Landesstraße sowie von Lewisch bis Terler Z/57 soll im 
Jahr 2017 saniert werden.

Bitte beachten Sie die Amtszeiten im Gemeindeamt 
Pöllauberg, diese sind: 
Montag – Freitag  von 08:00 bis 12:00 Uhr
und Freitag   von 13:00 bis 17:00 Uhr

Nach telefonischer Terminabsprache können Sie mit Ihren 
Anliegen auch nachmittags ins Gemeindeamt kommen. 
Tel. Nr. 03335/2408-0
Sprechzeiten Bürgermeister: Telefonisch jederzeit über 
Mobiltelefon, persönlich zu den Bürozeiten bzw. nach 
Vereinbarung. Tel.Nr. 0664/5033358! Sehr gerne sind wir 
auch weiterhin um all Eure Anliegen bemüht!
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Gemeinderatssitzungen

Ferialpraktikanten

Breitbandausbau

das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 
22.06.2016;

die Umbenennung unseres Kindergartens auf Natur-
park-Kindergarten;

die Übertragung der Verordnungserlassung in Angele-
genheiten der Straßenpolizei gem. §43 Abs2 der Stmk. 
GO an den Bürgermeister;

den Verkauf eines Grundstückes bei den Haagen-
gründen;

die grundbücherliche Durchführung der Teilungs- 
pläne; D13 2249/2016 – „Salbergweg“; D13 2251/2016 
„Schmalzgruberweg“;

den 2. Endbeschluss zur Änderung des Örtlichen Ent-
wicklungskonzeptes, Verf. 4.05 und Änderung des  
Flächenwidmungsplanes, Verf. 4.10 „Freihaltegebiet 
und Freihaltezone Pöllauberg u. touristischer Sied-
lungsschwerpunkt Retter“;

Der Gemeinderat beschloss in seiner Sitzung 
vom 23.09.2016:

Hinweis: 
Die Sitzungsprotokolle sind auf der Homepage der 
Gemeinde www.poellauberg.at  (Gemeindeamt/ 
Politik/GR-Sitzungsprotokolle) nachzulesen.

Auch im heurigen Sommer hat die Gemeinde 3 Wochen 
lang mehrere Ferialpraktikanten beschäftigt. 
Ob im Reinigungsdienst, bei der Kinderbetreuung, im  
Gemeindeamt oder bei den Freizeittagen, sie haben aus-
gezeichnete Arbeit geleistet!

die Installierung einer Nachmittagsbetreuung organi-
siert über das Hilfswerk Steiermark;

die weitere Vorgangsweise bei der Errichtung des 
Mountainbikeweges Masenberg-Pöllauberg;

das Ansuchen des Tourismusverbandes Pöllauer Tal 
um einen Zuschuss für den ORF-Wandertag;

die Änderung der Betreuungsleistung beim Betreuten 
Wohnen;

die Einführung eines Schulstartgeldes auch für die  
5. Schulstufe.

Am 08. August 2016 hat die Firma Lackner mit den wei-
teren Ausbauarbeiten für das „schnelle Internet“ für den 
Ort Pöllauberg begonnen und am 24.08.2016 abge-
schlossen. Mittels Pflugsystem wurde die Leerverrohrung 
vom Musikhaus bis zum Seminarhotel Retter verlegt. Die 
Leitungen ab Gasthaus Kerschhofer bis zum Hotel Retter 
wurden ja im Frühjahr d.J. verlegt. 
Die Telekom A1 wird in den kommenden Monaten die 
Glasfaserleitungen in die Leerverrohrungen einblasen. 
Erst dann steht zahlreichen weiteren Haushalten unserer 
Gemeinde das leistungsstarke Internet zur Verfügung. 
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Wildbachbegehung – Aufforderung 
an Anrainer

Landeshauptmann Schützenhöfer 
auf Besuch

Der Pikeroi-Felsen wurde unter 
Naturschutz gestellt

Aufgrund der in den letzten Monaten in mehreren Be-
reichen unseres Bezirkes und auch in unserer Gemein-
de aufgetretenen Starkregenereignissen und den daraus 
resultierenden Überschwemmungen und Vermurungen  
bitten wir alle Anrainer von Wildbächen Verklausungen 
usw. der Gemeinde zu melden bzw. zu entfernen.
Worauf zu achten ist:

Der Pikeroi-Felsen im Bereich der Zufahrt von Schön-
grundner (vulgo Grabenmaxl) Oberneuberg 16 wurde als 
besonderes Landschaftselement und Naturdenkmal aus-
gewiesen.
Im Zuge eines Außendienstes gemeinsam mit Herrn Mag. 
Ertl, Berg- und Naturwacht, wurden unter anderem die 
Reste der Wehranlage der Burg Pikeroi in der Nähe des 
Rauschbaches aufgesucht, da aus der Sicht des Vertre-
ters der Berg- und Naturwacht eine Unterschutzstellung 
angebracht war. Im Zuge der Begehung wurden auch die 
Felsformationen unterhalb der Burg bzw. am linken Ufer 
des Rauschbaches besichtigt, um deren Schutzwürdigkeit 
festzustellen. Der gesamte Bereich wird im Folgenden als 
„Pikeroi“ bezeichnet.
Die Burg wurde etwa im 12. Jahrhundert zum Schutze 
des Siedlungsgebietes gegen die Raubzüge der Ungarn 
errichtet und stand im Besitz der Masenberger. Es soll 
auch eine dazugehörige Mühle gegeben haben, die am 
Hofstätterbach gelegen hat. Beim Anwesen Oberneuberg 
147 sind jedenfalls Reste eines alten Sägewerks im Ne-
bengebäude, allerdings am Rauschbach erhalten.
Durch Herrn Walter Postl erfolgte eine erdwissenschaft-
liche Begutachtung der Felsformationen. In diesem Gut-
achten wird festgestellt, dass es sich bei den „Pikeroi-
Felsen“ zumindest um zwei verschiedene Gesteinsarten 
handelt. Im unteren Bereich, auf Höhe des Anwesens 
Oberneuberg 16 vulgo Grabenmaxl, tritt ein einheitlich 
stark geschieferter und geklüfteter Gneis auf. In diesem 
Bereich durchbricht der Schlossbergbach den Felsen. Auf 
Höhe der ehemaligen Mühle im Bereich des Hofstätter-
baches baut dieser Gneis einen einzigen Felsofen auf, 
eine kleine, südöstlich gelegene Felsnase besteht aus 
einem gröberen, kaum geschieferten Gestein, wobei hier 
von Herrn Postl Pegmatit oder Granitgneis vermutet wird. 
Auch die obersten Felsaufschlüsse etwa 100 m südöst-
lich der ehemaligen Mühle, unterscheiden sich in Textur 
und Korngröße deutlich vom geschieferten Gestein beim 
„Grabenmaxl“, allerdings ist der Mineralbestand annä-
hernd der gleiche.
Von Herrn Walter Postl wurde in seinem Gutachten je-
denfalls eine Unterschutzstellung der Felsen von Pikeroi 
und auch der Burgruine dringend empfohlen, und mit Be-
scheid der BH Hartberg-Fürstenfeld vom 18.07.2016 zum 
„Geschützten Landschaftsteil“ erklärt. 

Auf Hindernisse, die durch gefahrdrohende Ablenkung 
oder Aufstauung bei Hochwasser Bachausbrüche 
bewirken könnten (z.B. Holzlagerung).
Auf abtriftbare Gegenstände, die infolge Abschwem-
mung bei Hochwasserabflüssen, Verklausungen 
insbesondere bei Brücken verursachen könnten (z.B. 
Holz- und Wurzelstöcke).
Auf künstlich oder natürlich entstandene Änderungen 
des normalen Wasserlaufes (z.B. Bachverwerfungen).
Auf einrutsch- oder absturzgefährdete Gegenstände 
(insbesondere Bäume und Stämme).
Auf Schäden an Schutzwasserbauten (z.B. Regul-
ierungen, Sperren etc.) oder an privaten Anlagen (z.B. 
Stauanlagen, Brücken etc.) aber auch auf Schäden an 
natürlichen Uferstrecken (neue Blaiken, Uferanrisse).

*

*

*

*

*

Im August d.J. war LH Hermann Schützenhöfer auf 
Besuch am Pöllauberg. Einen Nachmittag lang wurden 
Erfahrungen ausgetauscht, Sorgen und Probleme der 
Menschen in der Region besprochen sowie auch über 
sehr positive Projekte berichtet!
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Wir gratulieren Ulli und Hermann 
Retter!

Kinderspielplatz Wiesberg

Wir gratulieren unserem tüchtigen Unternehmerehepaar 
Ulli und Hermann Retter zum  Steirischen Landessieg bei 
der „Krone der Gastlichkeit“ der Genussregion Öster-
reich! 
Top-Lieferant ist Norbert Hackl vom Labonca - Biohof. Alle 
Österreicherinnen und Österreicher waren dazu eingela-
den, via Smartphone-App „Krone Restaurant Guide“ oder 
online ihren Lieblings-Wirt in der Steiermark zu bewerten. 
Mehr als 8.000 Votings gingen insgesamt ein. 
Margareta Reichsthaler, Obfrau der GENUSS REGION 
ÖSTERREICH und Landesrat Johann Seitinger zeichne-
ten die Familie Retter aus.

Sehr eifrig wird an der Herstellung eines Kinderspiel-
platzes für den Ortsteil Wiesberg gearbeitet, welcher auf 
dem Grundstück der Familie Pichler/Zisser errichtet wird. 
Die Gemeinde hat die Spielgeräte angeschafft, die die 
Wiesberger selbst aufgestellt haben. Dieser Spielplatz, 
der kurz vor der Fertigstellung ist, wird den 17 Wiesberger 
Kindern große Freude bereiten!

Haftplicht-Versicherung für Wegehalter
Bei der seit vielen Monaten intensiv geführten Diskussi-
on über die Öffnung von Forststraßen für Mountainbiker 
steht die Frage nach der Haftung bei Unfällen besonders 
im Fokus. Aufgrund der in Österreich geltenden Wegehal-
terhaftung haben viele Grundeigentümer Bedenken, das 
Begehen und Befahren von Forststraßen, Hofzufahrten 
oder Wanderwegen zu gestatten. 

Die Freizeit-Polizze des Landes Steiermark, eine vom 
Tourismusressort abgeschlossene Versicherung, nimmt 
Wegehaltern ihre gesetzliche Haftung ab. 
Ich möchte den Steirern und unseren Gästen aus dem 
In- und Ausland ein möglichst großes Wege-Angebot zur 
Verfügung stellen, damit sie die wunderbare Landschaft 
der Steiermark aktiv erleben können. Das kann aber nur 
im Einvernehmen mit den Grundbesitzern und Wege-
haltern passieren. Die Freizeit-Polizze ist ein wichtiger 
Schritt, um das Angebot für Freizeitsportler zu erhöhen 
und gleichzeitig die Interessen der Eigentümer und We-
gehalter zu wahren, so der zuständige Landesrat Chri-
stian Bruchmann. 

Die Freizeit-Polizze schützt sowohl die Grundeigentümer 
als auch die Wegeberechtigten, wenn sie vertragliche  
Lösungen vereinbart haben. Sie erleichtert vielen Grund-
eigentümern die Entscheidung, ob sie ihre Wege für den 
Freizeitsport freigeben oder nicht. Nicht freigegebene 
Wege sind Arbeitsplatz der Grundeigentümer und für sie 
sowie die Radfahrer sehr risikoreich, erklärt Landwirt-
schaftskammerpräsident Franz Titschenbacher. 
Die Versicherung kann von allen Wald- und Grundeigen-
tümern bzw. Wegehaltern, also auch von Gemeinden, 
Tourismusverbänden, Tourismusregionalverbänden und 
Vereinen, die Wege erhalten, kostenlos in Anspruch ge-
nommen werden. Versichert sind sowohl der Wegehalter 
als auch befugte Wegenutzer. 

Die Inanspruchnahme kann auf folgende Arten erfolgen: 
Mit einer einseitigen schriftlichen Freigabeerklärung des 
Wegehalters gegenüber der Tourismusstelle (Tourismus-
verband, Tourismusregionalverband, Gemeinde, Verein), 
die die Erklärung annehmen muss oder mit einer schrift-
lichen Vereinbarung (Vertrag) zwischen Wegehalter und 
Tourismusstelle. 
Die Vereinbarung muss erst im Schadensfall vorgelegt 
werden.
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Heizkostenzuschuss 2016

Besuch von Bischof Wilhelm Kraut-
waschl am Pöllauberg am 1. Oktober 

Neues Einsatzfahrzeug für die FF 
Pöllau

Der Heizkostenzuschuss kann bis 23. Dezember 2016 
im Gemeindeamt beantragt werden. Der Zuschuss für 
alle Feuerungsanlagen beträgt 120 Euro. Anspruchs-
berechtigt sind alle Personen, die seit dem 01.09.2016  
ihren Hauptwohnsitz in der Steiermark haben, keinen 
Anspruch auf die Wohnbeihilfe haben und deren Haus-
haltseinkommen die nachfolgenden Grenzen nicht über-
steigt:
Alleinstehende Personen: € 1.128,-; Ehepaare bzw. 
Haushaltsgemeinschaften: € 1.692,-. Erhöhungsbeitrag 
pro Familienbeihilfe beziehendem Kind: € 338,40.

Für die Antragstellung bitte sämtliche aktuelle Einkom-
mensnachweise bzw. Pensionsabschnitte aller im Haus-
halt lebenden Personen mitnehmen (Einkommen monat-
lich mal 14 dividiert durch 12).

Nachdem der Ausschuss der Freiwilligen Feuerwehr Pöl-
lau gemeinsam mit den beiden Gemeinden Pöllau und 
Pöllauberg über Monate hinweg ein neues 10 Jahres-
Konzept bezüglich dem Fuhrpark ausgearbeitet hatte, 
konnte beim diesjährigen traditionellen 2 Tages Feuer-
wehrfest ein neues Einsatzfahrzeug in den Dienst gestellt 
werden.
Aufgrund der steigenden Einsatzzahlen vor allem durch 
immer heftigere Unwettereinsätze wurde ein neues Lo-
gistikfahrzeug angeschafft, welches je nach Einsatzart 
mit verschiedenen Rollcontainern beladen, aber auch 
als Transportfahrzeug für Paletten Ware genutzt werden 
kann.
Nach der heiligen Messe in der Pfarrkirche Pöllau wurde 
im Kirchhof die Fahrzeugsegnung von unserem Pfarrer 
Mag. Roger Ibounigg unter der Anwesenheit von Klub-
obmann NAbg. Dr. Reinhold Lopatka, LAbg. Mag. Dr. 
Wolfgang Dolesch, Hofrat Mag. Max Wiesenhofer, für die 
Gemeinde Pöllau 1. Vizebürgermeister Josef Pfeifer und 
2. Vizebürgermeister Günter Golec, für die Gemeinde 
Pöllauberg Bürgermeister Johann Weiglhofer und Vize- 
bürgermeister Karl Käfer sowie OBR Johann Hönig-
schnabl und ABI Josef Semler sowie einigen Abord-
nungen von unseren Nachbarfeuerwehren abgehalten. 

Anschließend wurde unser LKW-A am Festgelände aus-
gestellt und konnte von unseren Gästen betrachtet wer-
den während die Lechner Buam für die weitere Unterhal-
tung bei unserer Open Air Veranstaltung für Stimmung 
sorgten.

Ein großer Dank gilt den beiden Gemeinden sowie der 
gesamten Bevölkerung da ohne deren Unterstützung  
solche Anschaffungen nicht möglich wären.

Als Abschluss seiner Visitation des Pfarrverbandes 
Pöllau/Pöllauberg feierte Bischof Wilhelm Krautwaschl 
am 1. Oktober 2016 eine sehr stimmungsvolle Messe in 
der Wallfahrtskirche Pöllauberg. Bei der anschließenden 
Agape nahm sich Bischof Wilhelm viel Zeit für persönliche 
Gespräche, und er genoss sichtlich die Begegnung mit 
der Pöllauer und Pöllauberger Bevölkerung.
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Ortschronik Sanierung der Volksschule und des 
Kindergartens

vor  55 Jahren
wurde Johann Handler nach Anton Mayerhofer 
Bürgermeister von Unterneuberg.
wurde unser Dorfplatz erstmals asphaltiert.
wurde unsere Trachtenkapelle unter der Leitung 
von Herrn Anton Stoppacher neu gegründet.
wurde Dir. A. Hinterwaldner feierlich verabschiedet. 
Er hatte sich große Verdienste um die Schule und 
unsere Gemeinde erworben.

vor 60 Jahren
wurden zahlreiche Arbeiten am Neubau unserer 
Schule geleistet.
beendete die Bäuerliche Fortbildungsschule 
Pöllauberg ihren 2. Lehrgang. Sie war im Unterge-
schoß der neuen Schule untergebracht.
wurde das Kriegerdenkmal (Seiteneingang der 
Kirche) eingeweiht. Auch Landeshauptmann 
Josef Krainer war anwesend.
Feierte Herr Anton Heil aus Oberneuberg 129 
seine Primiz.
herrschte im Jänner große Kälte mit bis zu - 27°.
                     

vor 65 Jahren
wurde mit dem Ausbau des Hochbehälters der 
Ortswasserleitung begonnen. Damals wurde auch 
der Löschteich auf der Klause angelegt.
veranstaltete die steirische Landjugend Pöllauberg 
ein Bezirksjugendtreffen.
fanden langwierige Verhandlungen über den 
Schulhausbau statt. Aus Kostengründen wollte 
man auf den ersten Stock verzichten und nur drei 
Klassenzimmer  bauen. 

vor 70 Jahren
wurde mit der Planung der Ortswasserleitung 
begonnen. Eine Wassergenossenschaft wurde 
gegründet.
war nach dem Krieg unser altes Schulhaus total 
verwahrlost. Umfangreiche Ausbesserungs- und 
Reinigungsarbeiten mussten durchgeführt werden. 
So war zum Beispiel im gesamten Haus keine 
Fensterscheibe ganz.

Wird fortgesetzt!
Josef Koch

..

..

..

..

..

..

..

..

..

..

..

..

..

..

In den Sommerferien ist die Sanierung unseres Volks-
schul- u. Kindergartengebäudes auf Hochtouren verlau-
fen. Im gesamten Gebäude wurde die Wasserleitung, die 
im Jahr 1957 eingebaut wurde (Eisenleitungen), erneuert. 
Die Elektrik wurde ebenfalls auf den neuesten Stand der 
Technik gebracht. Weiters wurden im Kindergarten die 
Akkustik sowie die Beleuchtungen neu hergestellt. Neue 
Ausgangstüren und eine neue Beschattung im Kinder-
gartenbereich ergänzten die Sanierungsarbeiten. Böden 
wurden geschliffen, Fliesen teilweise neu verlegt und  
Malerarbeiten verrichtet. Bmst. Matthias Dremmel übte 
in bewährter Weise die Bauaufsicht aus. Der Gemein-
derat nahm Bedacht, dass einheimische Firmen mit den  
Aufträgen in Höhe von € 150.000.- betraut wurden.

Wann:  Sa. 19. November,  08.00 – 11.30 Uhr
Wo:  Naturparkarena Pöllauberg

Referent: Univ.-Prof. Dr. Leopold Neuhold
Thema: Herausgefordert durch den 
Wertewandel heute“

Kostenbeitrag: EUR 9,--

Anmeldung bis 12. November 2016 
bei Fr. Sonja Kainer (0664 / 737 26 889) 
oder e-mail: sonja@kainer.at

Alle Frauen sind herzlich eingeladen!

Frauenfrühstück der kfb Pöllauberg 
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Der härteste Marathon der Steiermark

Theatergruppe Wildrose Pöllauberg

Klimaschutzregion Naturpark Pöllauer Tal im Zeichen der 
Europäischen Mobilitätswoche
Ob Radwallfahrt, Mobilitätstag & Nachhaltige Herbstmes-
se oder die Malaktion „Blühende Straße“, die Mobilitäts-
woche hatte einiges zu bieten!
Nach Regen in den frühen Morgenstunden zeigte sich bei 
der Radwallfahrt doch die Sonne und neun tapfere Rad-
ler wagten den Weg vom Kirchplatz in Pöllau über die 
Kirchenackersiedlung zur Wallfahrtskirche am Pöllauberg 
wo Pfarrer Roger Ibounigg nach der Wallfahrermesse 
den Radfahrersegen spendete. „Es ist schon etwas Be-
sonderes hier auf dem Pöllauberg zu stehen und nach 
einer anstrengenden Fahrt den Blick über das herrliche 
Tal schweifen zu lassen!“ so die Teilnehmer der Radwall-
fahrt.
Nach dem Gottesdienst am Sonntag und der anschlie-
ßenden Fahrradsegnung durch Kaplan Gregor konn-
ten nahezu 500 Besucher am Pöllauer Hauptplatz 
Elektro-Kleinfahrzeuge testen und sich über regionale,  
klimafreundliche und biologisch wertvolle Produkte und 
Dienstleistungen informieren. Um der Klimaschutzregion 
gerecht zu werden wurde auf nachhaltig produziertem 
und kompostierbarem Einweggeschirr serviert.
Ihren Abschluss fand die Mobilitätswoche mit der Aktion 
„Blühende Straße“. Die Volksschule Pöllauberg, die NMS  
Pöllau mit der 1b und der 2c sowie die Volksschule  
Saifen-Boden nahmen daran teil und verwandelten ihre 
Vorplätze und Zufahrtsstraßen zu bunten Kunstwerken.

Exakt 1.770 Höhenmeter aufwärts und 730 Höhenmeter 
abwärts galt es beim Sommeralm-Marathon am 5. Juni 
2016 zurückzulegen. Die 42,2 Kilometer lange Strecke 
führte vom Söllnerdorf in Winzendorf auf die Sommeralm. 
Nur 60 Teilnehmer wagten die Herausforderung „härtester 
Marathon der Steiermark“ und ein Pöllauberger war unter 
ihnen: Fritz Schwab legte die Distanz in einer Zeit von 
exakt 5 Stunden im guten Mittelfeld zurück und das trotz 
des instabilen Wetters mit langen Regenphasen. Unter 
den Finishern war außerdem Ingrid Putz aus Pöllau mit 
einer Zeit von 5:01 Stunden. 

„Geschätzte Freunde der Theatergruppe Wildrose Pöl-
lauberg, leider findet heuer im November kein Theater am 
Pöllauberg aus teils beruflichen bzw. organisatorischen 
Gründen einiger Spieler statt. Für unsere treuen Anhän-
ger haben wir aber eine gute Nachricht. 
Das für heuer geplante Stück „Die MOSTAPOSTEL“ von 
Peter und Barbara Töglhofer wird im November 2017 in 
gewohnter Art und Weise in der Naturparkarena Pöllau-
berg aufgeführt. Wir wünschen all unseren Gönnern bis 
dahin eine gute Zeit und freuen uns auf das nächste Jahr 
wenn es wieder heisst „Theater Zeit ist am Pöllauberg „. 
Wir bitten um Euer Verständnis.
Theatergruppe Wildrose Pöllauberg 
Barbara Archan Töglhofer 

Putz Ingrid                             Schwab Fritz



12 Betriebe wertschätzen - Wir stellen vor

Auf einer Seehöhe von 660 m liegt unser landwirtschaft-
licher Betrieb in Zeil-Pöllau 78. 
4 Generationen leben gemeinsam auf unserem Hof – 
Uropa Karl Grasser, Karl und Margareta, Markus und  
Andrea mit Marie und Lena. 1997 wurde ein tierge-
rechter Rinderlaufstall errichtet, der 2003 zu einem Hüh-
nerstall umgebaut wurde. Unser Hauptbetriebszweig ist 
nun das Halten von Freilandhühnern. Schon seit Ge-
nerationen verarbeiten wir unser Obst zu Edelbränden. 
Auszeichnungen bei Verkostungen bestätigen unsere  
Arbeit. Das Beste aus der Natur zu destillieren und zu 
veredeln ist unser Ziel. Seit 2012 produzieren wir zusätz-
lich unser eigenes, 100 % reines Kürbiskernöl (erhältlich 
bei uns in 0,25 l / 0,5 l / 1 l Flaschen) und Hirschbirnessig! 
Ein eigener eingerichteter Raum steht für Verkostungen 
zur Verfügung.

Hier ein kleiner Überblick 
über unsere Edelbrände 
und Schnäpse:

Hirschbirnbrand, Williams-
brand, Gute Luisebrand, 
Kronprinz Apfelbrand, 
Bohn Apfelbrand, Golden 
Delicious, Pfirsichbrand, 
Kirschbrand, Haselnuss-
brand, Zwetschkenbrand, 
Wacholderbrand, Kletzener, 
Zirben, Lärcherl, Weichsel, 
Heidelbeer, Nußschnaps, 
NEU: Cuvee Marie

Für mich ist es wichtig, nicht die Symptome zu bekämpfen, 
sondern die Ursache der Blockade oder des Problems 
zu lösen! Oftmals braucht unser irdischer Körper nur 
eine leichte Unterstützung oder eine Starthilfe, um seine 
Selbstheilungskräfte zu aktivieren! Das kann in Form 
von Mineralstoffen (Schüssler Salzen) sein, oder auch  

Symbole (neue Homöopathie) oder Zeichen (Strich-
akupunktur) sind sehr wirksam! Sie entscheiden selbst 
wie Sie ab jetzt mit Ihrem Körper, mit Ihrem Geist und mit 
Ihrer Seele umgehen...und ich bin mir sicher Sie treffen 
die richtige Entscheidung!                                

IHRE Andrea Krausler
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Brotprämierung

3x die Auszeichnung „Ähre in Gold“  
für 3 verschiedene Brotsorten

Geschriebensteinroas

Ein Leben in Bewegung

Gästeehrung

Der Betrieb Eiermann 
Pöttler wurde bei der 
heurigen Brotprämierung 
wieder mit der „Goldenen 
Ähre“ ausgezeichnet, 
und zwar für „Brot mit 
Leinsamen“ und für den  
„Pöllauberger Guglhupf“. 
Die prämierten Produkte 
gibt es jeden Freitag Vor-
mittag beim Eiermann auf  
Vorbestellung und mon-
tags das Brot beim Kauf-
haus Rodler in Kaindorf. 
Herzliche Gratulation!

Bei der Brotprämierung in Graz konnte Frau Andrea Harb 
für drei Brotsorten (Holzofenbrot, Körndlbrot, Walnuss-
brot) von insgesamt 223 Einreichungen jeweils die hohe 
Auszeichnung „Ähre in Gold“  entgegennehmen.  Diese 
Auszeichnungen wurden im Rahmen des Herbstkirtages 
Loidl in Kaindorf von Organisatorin Eva-Maria Lipp, Land-
wirtschaftskammerpräsident ÖK-Rat Franz Titschen- 
bacher und Landesbäuerin Auguste Maier überreicht. 
Wir gratulieren herzlich dazu.

Am 10. September umwanderte diese sportliche Gruppe  
den Geschriebenstein. Für die 56 km lange Ultratour  
waren die Teilnehmer bis zu 14 Stunden unterwegs.

TV-Geschäftsführerin Christine Schwetz und Bgm. Hans 
Weiglhofer bedankten sich für die 10-jährige Urlaubstreue 
bei Frau Margarete Kreinz, Silvia Lorenz und Fam. Franz 
und Marianne Homma. Diese Gäste fühlen sich sichtlich 
wohl bei Vermieterin Marianne Schlagbauer!

Franz Kremser feierte am 22. August 2016 seinen  
70. Geburtstag. Bekannt ist der Pöllauer seit über 10 
Jahren als Übungsleiter für Bewegungstraining. 
Er leitet von Oktober bis März 5 Gruppen mit rund 100 
Personen in Pöllau und Pöllauberg. Der pensionierte 
Tischlermeister hat mit 61 Jahre die Ausbildung „Gesund-
heitsorientiertes Bewegungstraining“ absolviert. 

Mit 64 Jahren hat er die einjährige Ausbildung mit der 
Lizenz zum „Staatlich geprüften Fitlehrwart“ erfolgreich 
abgeschlossen. Im Rahmen einer „stimmgewaltigen“ 
Geburtstagsfeier, zu der all seine Kursteilnehmer/Innen 

Foto: Toth

Franz Retter, Franz Ringhofer, Franz (Wiri) Doppelhofer, 
Hermann Fleck, Kurt Buchegger, Christa Kandlhofer, 
Markus Windhaber, Alexandra Almer, Bernhard Fleck, 
Franz Kölbl und Adi Schloffer (von links)

eingeladen waren, wurde die 
besondere Wertschätzung für 
Franz Kremser mehrfach zum 
Ausdruck gebracht.

Die Pöllauberger Damen- und 
Herren-Turnrunde wünscht 
ihrem Trainer nochmals alles 
Liebe und Gute und noch viele 
gemeinsame „bewegte“ Jahre.
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Blumenausflug am 14.09.2016
Der schon traditionelle Blumenausflug führte diesmal in 
die Südsteiermark. Zuerst besichtigten 59 Pöllauberger 
Blumenbegeisterte Lannach, den „Schönsten Steirischen 
Blumenmarkt 2016“. Dann ging es weiter zur Genußgärt-
nerei Höller in Stainz, wo die Pöllauberger Busgruppe 
ein wahres Blumenmeer und ein herzlicher Empfang er-
wartete. Im Anschluss begrüßte Frau Bgm. Maria Skazel 
aus St. Peter im Sulmtal (5 Floras im Bewerb „Schönstes 
Dorf 2016“) die Pöllauberger und führte durch den Ort.  

Blumenwandertag

Nach dem Mittagessen im Gh. Berghof besuchte die 
Gruppe den „Schönsten Bauernhof in steiler Hangla-
ge 2016“ – Prädikat sehenswert -, Besitzer Hr. Andreas 
Prattes. Bgm. Ernst Haring u. Gem.Kassier Erich Kuntner 
zeigten uns Oberhaag (4 Floras 2016). 
Mit einem gemütlichen Abschluss im „Schönsten  
Buschenschank 2016“ Pichler-Schober wird diese Fahrt 
allen in bester Erinnerung bleiben.

Wie schon beim 1. Mai-Wandertag zeigte sich auch beim 
diesjährigen Blumenwandertag das Wetter nicht sehr 
„wandertauglich“, und so wurde die Wegstrecke durch  
Unterneuberg nur von sehr wenigen Besuchern bezwun-
gen. Umso gemütlicher war es dann aber in der Natur-
parkarena mit der großen Verlosung am Nachmittag, bei 
der es wieder tolle Sachpreise und unzählige Geschenks-

körbe zu gewinnen gab. Über den Hauptpreis, eine hoch-
wertige Matratze im Wert von EUR 800,--, durfte sich 
diesmal Fr. Maria Schirnhofer freuen. 
Herzlichen Dank an die vielen fleißigen Hände, die trotz 
Wetterkapriolen zum großartigen Gelingen dieser Tradi-
tionsveranstaltung beigetragen haben.
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Hartbergerland Weltradsportwoche 
war wieder ein Event der Superlative! 

Pöllauberger Freizeittage 2016

Vom 11. bis 21. August 2016 fand im Hartbergerland wie-
der Weltradsportwoche statt, hervorragend organisiert 
von TV Geschäftsführerin Barbara Stumpf und Gerhard 
Maier. Aus 24 Nationen kamen Sportler/innen mit ihren 
Familien und Fans angereist um an diesem Event teilzu-
nehmen. 
Am 17.08.2016 gab es eine Bergwertung auf den Pöllau-
berg. Vom Hartberger Hauptplatz starteten die Athlet/in-
nen in Richtung Pöllauer Tal nach Winzendorf, teils inklu-
sive Schleife über Dienersdorf, Rieglhöf und Hofkirchen, 
bevor es auf den steilen Pöllauberg ging. Die Bestzeit auf 
der 59,5 km langen Strecke erzielte Thomas Mairhofer 
(Master I) mit einer Zeit von 01:46:44 h. Belohnt wurden 
die Sieger/innen nicht nur mit dem traumhaften Ausblick 
über das Pöllauer Tal, sondern auch mit wertvollen Eh-
renpreisen bei der Siegerehrung in der Naturparkarena 
am Pöllauberg, die durch Bürgermeister Hans Weiglhofer 
und Landtagsabgeordneten Hubert Lang überreicht wur-
den! RSC Obmann Bernhard Grasser mit seinem Team 
organisierte eine gemütliche Party mit Köstlichkeiten aus 
der Region. Danke dafür!

Bereits zum 5. Mal wurden die Pöllauberger Freizeittage 
im heurigen Sommer veranstaltet. Mehr als 70 Kinder ge-
nossen die 3 Tage vom 20. bis 22. Juli. Bei herrlichem 
Sommerwetter konnten die Kinder verschiedene Aktivi-
täten wie Reiten, Fussball, Tennis, Musik, Rotes Kreuz, 
Freiwillige Feuerwehr und vieles mehr entdecken und er-
lernen. Die Teilnehmer wurden an jedem Tag von 07.00-
18.00 Uhr von rund 25 Aufsichts- und Begleitpersonen 
betreut.

Beachvolleyball

Alterserweiterter Saisonkindergarten 
Das alljährliche Turnier des Beachvolleyballvereines 
Pöllauberg fand heuer am 3. September statt. Bei strah-
lendem Sonnenschein kämpften 22 Mannschaften um 
den Sieg. Nach anstrengenden und spannenden Duellen 
standen Muhr Karl und Muhr Daniel als Sieger fest. Zahl-
reiche Fans und Besucher sorgten für gute Stimmung. 
Wir freuen uns schon aufs nächste Turnier 2017.

In diesen Sommerferien besuchten 10 Kinder unserer  
Gemeinde, in den Räumen der Volksschule den Som-
merkindergarten. Miteinander beschäftigten  sich „große“ 
und „kleine“ Kinder bei den verschiedenen Aktivitäten.  
Es wurde viel gebaut, gebastelt, gespielt, getanzt und  
gelacht. Nach 4 Wochen ging es auch für diese Kinder in 
die wohlverdienten Ferien.

Wir alle sagen Hauptorganisator Jürgen Kölbl und seinen 
freiwilligen Helfern sowie den Sponsoren für ihre Unter-
stützung ein aufrichtiges DANKE!!!
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Naturpark-
kindergarten

     Pöllauberg

Einladung zum Laternenfest!
Das Fest  beginnt  am Freitag dem 11. November 2016 um 

17.30 Uhr vor der Volksschule. 
Nach dem Laternenumzug um den Ort und der Feier in der 
Kirche,  gibt es vor der Schule eine kleine Stärkung für alle 

großen und kleinen Gäste.

Auch die Jüngsten klettern gerne

Ich bin heute da! Meine Klammer 
gebe ich auf mein Zeichen

Auch Kastanien können malen

Sesselkreis

Erste Zeichnungen werden gestaltet

Der neue Baubereich

Bei der Hausarbeit in der Puppenecke

Ein letztes Spiel bevor wir aufräumen und 
zum Bus gehen

Für viele Besucher muss man viel kochen

Ein neuer Kindergartentag 
beginnt

Gemeinsames Experimentieren mit Farben
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Schulbeginn - Das Abenteuer beginnt! 

Kinder und Internet 

Projekt „Schule am Bauernhof“

Naturparkschule -
wo Ideen 
Schule machen

Das haben sich wahrscheinlich die 17 Kinder unserer  
1. Klasse und deren Eltern gesagt, als sie am 12. Sept.
zum ersten Mal „in die Schule gingen“. Doch sie werden 
– wie hoffentlich auch alle anderen Kinder und Eltern 
unserer Schule – bald erkennen, dass das gemeinsame 
Lernen ein Gewinn ist! In diesem Sinne wollen wir in einer 
wertschätzenden Haltung unsere Schulgemeinschaft 
pflegen und dieses Schuljahr erfolgreich bewältigen.

Die dritte Klasse durfte in der 2. Schulwoche am Projekt 
„Schule am Bauernhof“   teilnehmen. Sabrina Grabenhofer 
hat dieses Projekt ausgearbeitet und erfolgreich mit 
unserer Klasse umsetzen können.

Die Kinder durften bei der Eierabnahme und beim Melken 
helfen.

Zu diesem Thema gab es einen interessanten Info-Abend 
für die Eltern sowie einen Workshop für die Kinder der 
3. + 4. Klasse mit Herrn Klaus Strassegger. „Anstatt 
Schrecken heraufzubeschwören, sollten die medialen 
Kompetenzen unserer Kinder gestärkt werden!“ 
Das heißt, dass ein gesundes Vertrauensverhältnis an 
oberster Stelle steht. Eltern sollten ihre Kinder dazu 
ermutigen, Dinge kritisch zu hinterfragen und ihre 
Gedanken klar auszusprechen. Wer selbstbewusst für 
sich einsteht, traut sich bei Bedarf auch, gegen den 
Strom zu schwimmen, z.B. gegenüber Mitschülern. Dazu 
ist es besonders wichtig, Beispiele zu besprechen und 
zu erklären, dass viele Inhalte aus dem Internet nicht der 
Realität entsprechen. 
Zeigen Sie also Interesse für das, was ihr Kind mit seinem 
Handy macht bzw. nicht macht! Hilfestellung erhalten sie 
auch bei „Rat auf Draht“ (Tel: 147).                                                                                                                         

Der Schulbeginn hat für uns einige Veränderungen 
gebracht. Mit insgesamt 59 Kindern sind wir wieder 
4-klassig geworden. Aus diesem Grund wurde Frau 
Verena Hoscher aus Kaindorf an unsere Schule versetzt. 
Wir wünschen ihr ein gutes und erfolgreiches Schuljahr 
bei uns in Pöllauberg!

Die Erstklassler mit Ihrer Lehrerin

Folgende Lehrerinnen sind an der VS Pöllauberg tätig:
 1.Klasse: 17 Kinder
    Frau Vtrln. Verena Hoscher
    Frau Vtrln. Michaela Kreimer-Tuttner
 2. Klasse:  15 Kinder
    Frau Vtrln. Monika Rohrhofer
    Frau Vtrln. Michaela Kreimer-Tuttner
 3. Klasse: 15 Kinder
    Frau Vtrln. Clara Bellmann
 4. Klasse: 12 Kinder
    VD Marianne Schlagbauer

Stützlehrerin:  SOL Andrea Friesenbichler
Religion:  RVtrln. Monika Reithofer
Werken und UVÜ „Gesunde Ernährung“: 
  Vtrtln. Rosmarie Haas
Deutsch als Zweitsprache: 
  Vtrln. Doris Hammer

Sie backten Brot und 
machten Butter und 
Joghurt
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Naturparkschule Wandertag

Blühende Straße

Außerdem durften sie bei der Apfelernte helfen und be-
kamen eine Führung und reichlich Verpflegung bei der 
Familie Reiterer.

In der 2. Schulwoche war in allen Klassen der Wandertag 
angesagt. Dabei waren wir in unserem Gemeindegebiet 
unterwegs. Das bringt den Vorteil, dass unsere Kinder ihre 
engere Heimat näher kennen lernen können und auch er-
fahren, wo ihre SchulkollegInnen zu Hause sind.

Die Kinder lernten Interessantes über die Jagd, das Be-
wirtschaften von Wald und Feld und durften sich verschie-
dene Geräte, die in der Landwirtschaft verwendet wer-
den, ansehen. Zum Abschluss gab es noch eine köstliche 
Jause bei der Familie Schuster. 

Für das tolle Projekt möchten wir uns bei Sabrina Gra-
benhofer, der Familie Schuster, der Familie Reiterer, 
Andrea Harb, Hermi Schwab, bei den Eltern, die uns  
begleitet haben und dem Bauernbund, der die Kosten für 
die Busfahrten übernommen hat, herzlich bedanken!!! 

Überraschung! Eine angenehme Stärkung bei unserer 
Anita Maierhofer

Bunte Waldgeister erklommen diesen gigantischen 
Felsen!

Diese Straßenmalaktion fand im Rahmen der 
„Europäischen Mobilitätswoche“ statt. Unsere Kinder 
haben dabei die Zufahrtsstraße zum Schulhaus bunt 
bemalt, um so auf den Klimaschutz aufmerksam zu 
machen.
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Nachmittagsbetreuung

Umbau in Schule und Kindergarten

Öffentliche Bücherei Bildung und Kultur

Großes Spielefest
Viele neue Spiele, gesponsert von der Sparkasse Pöllau, 
werden vorgestellt und dürfen gleich ausprobiert werden
Wann:  Samstag, 12.11.2016, 14.00 – 16.00 Uhr
Wo:  Bücherei und Gemeindesaal Pöllauberg

TERMINE  KRIPPENAUSSTELLUNG

Samstag, 26. November 2016
14.00 – 18.00 Uhr 

Adventkranzsegnung in der Kirche 
um 16.00 Uhr!

Sonntag, 27. November 2016
10.00 – 18.00 Uhr

Eintritt: Freiwillige Spende
Der Reinerlös kommt der Lebenshilfe Pöllau-
Hartberg zugute, die bei dieser Veranstaltung 

auch Geschenkartikel präsentieren wird!

ADVENT AM BERG
Steirisches Sänger- und Musikanten-

treffen mit Moderator Franz Putz
Wann: Sonntag, 27. November 2016

15.00 Uhr (Einlass: 13.30 Uhr)
Wo: Naturparkarena Pöllauberg

Seit Beginn des Schuljahres gibt es wieder eine 
Nachmittagsbetreuung bei uns. Diese läuft über das 
„Hilfswerk Steiermark“ und wird vor Ort von Jeannine 
Thurn betreut. Zur Nachmittagsgruppe gehören heuer 
Kinder aus dem Kindergarten, der Volksschule und der 
Mittelschule. Beim gemeinsamen Spielen und Lernen 
fühlen sie sich sichtlich wohl. Mit dem Angebot einer 
Nachmittagsbetreuung in Pöllauberg kann unsere 
Gemeinde vielen Familien sehr entgegenkommen und 
sie in der Kinderbetreuung unterstützen.

Pünktlich zu Beginn des Kindergarten- bzw. Schuljahres 
konnten wir mit unserer Arbeit starten. Dafür möchten 
sich die Teams vom Kindergarten und der Schule recht 
herzlich bedanken bei allen Planern, allen Firmen mit 
ihren Mitarbeitern, bei unserem Gemeindevorstand und 
natürlich bei unseren Putzfrauen!!!
Für das Kindergartenteam:  Resi Seemann 
Für das Schulteam:   Marianne Schlagbauer

Alle Kinder und auch 
spielfreudige Erwach-
sene sind herzlich ein-
geladen! Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch! 

Tennisverein Pöllauberg

Doppelturnier
Beim traditionellen Doppelturnier des Tennisvereins 
Pöllauberg am 10. Sept. 2016 konnten 28 Teilnehmer 
begrüßt werden. Im Finale siegte das Duo Weichselberger 
Matthias und Rybar Walter gegen Bürgermeister Hans 
Schirnhofer mit Fink Thomas 6/2 6/1.

Kindertenniskurs
Beim Kindertenniskurs von 11. Juli bis 15. Juli konnte 
Tennislehrer Walter Hertler 12 Kinder begrüßen. Obmann 
Toni Jokesch bedankte sich in seiner Abschlussrede bei 
der Gemeinde Pöllauberg, der Sparkasse Pöllau sowie 
bei Platzwart Franz Kitting für die Unterstützung.  
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Bezirksmusikfest am 8. und 9. Juli

Neues Mitglied in der TrachtenkapelleErfolgreicher Musikschulabschluss

Nach 9 Jahren fand in der Naturparkarena wieder ein 
Bezirksmusikertreffen des Blasmusikbezirkes Hart-
berg statt. 
Dieser Einladung folgten insgesamt 37 Musikkapel-
len aus den Musikbezirken Hartberg, Fürstenfeld, 
Weiz und Musikkapellen aus dem Burgenland. 
Am Freitag dem 8. Juli kamen 15 Gastkapellen, die 
die Besucher mit Gästekonzerten begeisterten. Im 
Anschluss daran gab es Tanz und Unterhaltung mit 
„Die Huatfoahra“. 
Beim offiziellen Bezirksmusikertreffen am Sams-
tag dem 9. Juli marschierten 22 Musikkapellen am 
Hauptplatz auf. Diese rund 1000 Musikerinnen und 
Musiker marschierten in einem Festzug vom Haupt-
platz zur Naturparkarena wo der Höhepunkt in einem 
Festakt mit Steirischer Landeshymne stattfand. Zahl-
reiche Jungmusikerinnen und Jungmusiker durften 
dabei das Jungmusikerleistungsabzeichen in Gold in 
Empfang nehmen.

Michaela Kohl aus Pöllau ist ab 
sofort Mitglieder der Trachtenka-
pelle Pöllauberg. Sie absolviert 
eine musikalische Ausbildung in 
der Musikschule Pöllau Vorau 
Joglland.  Das Jungmusiker-
leistungsabzeichen in Silber mit 
dem Instrument Querflöte legt sie 
im Jahr 2014 erfolgreich ab. 
Wir wünschen ihr viel Freude 
beim Musizieren in den Reihen 
der Trachtenkapelle Pöllauberg. 

Anna Klein wohnhaft in Ober-
neuberg (Wiesberg)  besuchte 
die Musikschule Pöllau-Vorau 
in den Jahren 2004 bis 2016 im 
Lehrfach Klarinette.  Seit 2010 ist 
Anna Klein Mitglied der Trachten-
kapelle Pöllauberg.
Wir gratulieren ihr zur erfolgreich 
abgelegten Abschlussprüfung 
und wünschen ihr viel Erfolg und 
Freude beim Musizieren.

Ab 22 Uhr begeisterten die Eichberger Brass Boys die Fest-
gäste mit böhmischer Blasmusik und modernen Rhythmen. 
Besonderer Dank gilt allen Mitliedern der Trachtenkapelle für 
das perfekte Gelingen des Festes.
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Neue Softshelljacken für unsere 
Fußballjugend

Schnuppertag des USV Pöllauberg Nachwuchsarbeit

Aktuelles Spielgeschehen der 
Kampfmannschaft

Im Rahmen des Aufbauspiels unserer 
Kampfmannschaft gegen Kalsdorf II 
wurde am 10. Juli ein Foto mit unseren 
Pöllauberger Jungfußballern gemacht, 
welche vor einigen Wochen mit neuen 
Softshelljacken ausgestattet wurden.

Insgesamt wurden 30 Jugendspieler 
mit neuen Softshelljacken ausgestattet. 
Ein herzlicher Dank gilt an dieser Stelle 
Hannes Taschner für die Organisation 
dieser Softshelljacken sowie unserem 
Sponsor, der an dieser Stelle anonym 
bleiben möchte.

Am Samstag, den 17. September 2016, wurde vom USV 
Pöllauberg ein Schnuppertag veranstaltet. Die Einladung 
erfolgte an alle Kindergartenkinder sowie an Schüler der 
1. und 2. Klasse der Volksschule Pöllauberg. Insgesamt 
folgten 15 Kinder unserer Einladung und somit stand einem 
spannenden Tag nichts mehr im Wege. Das Programm, 
das neben Techniktraining auch lustige Spiele umfasste, 
wurde von unseren Trainern Christoph Rechberger und 
Daniel Höfler vorbereitet. Leider spielte das Wetter nicht 
ganz mit an diesem Tag und somit mussten wir kurzfristig 
in die Naturparkarena ausweichen. Abschließend wurden 
alle Kinder zu einem Essen und einem Getränk einge-
laden. Wir hoffen, dass wir an diesem Nachmittag den 
teilnehmenden Kindern das Fußball spielen etwas näher-
bringen konnten und freuen uns natürlich die Teilnehmer 
in unseren Nachwuchsmannschaften in Zukunft wieder-
zusehen. 

Unsere Nachwuchsmannschaften sind seit September im 
Meisterschaftsbetrieb und konnten schon einige Erfolge 
erzielen. Neben zwei U11 Mannschaften bestreiten auch 
eine U12 und eine U13 ihre Spiele in der Naturparkarena 
am Pöllauberg.

Mitte August startete unsere Kampfmannschaft in die 
neue Saison 2016/2017. In der Sommerpause konnten 
wieder neue Spieler motiviert werden für den USV Pöllau-
berg in Zukunft ihre Fußballschuhe zu schnüren. Neben 
Micheal Tuttner und Christoph Hammer konnten auch 
Laci Toth und Marin Marmic verpflichtet werden. Bestens 
vorbereitet und mit hohen Ambitionen startete unsere 
Mannschaft in die neue Saison. Leider konnten die ersten 
Spiele trotz teilweiser guter Leistungen nicht gewonnen 
werden. Darauf folgten weitere Niederlagen und nach 
der 5. Runde wurde beschlossen sich um einen neuen  
Trainer umzusehen. Dabei wurden wir in unserer Nach-
bargemeinde fündig. 
Ab sofort wird unter dem Kommando von Manfred Pfleger 
am Pöllauberg trainiert. In der 6. Runde erfolgte ein er-
ster Befreiungsschlag für unsere Mannschaft, Grafendorf 
konnte mit 2:1 und Strallegg mit 2:0 in die Knie gezwun-
gen werden. Wir hoffen nun im Herbst noch einige Punkte 
zu ergattern, um uns eine brauchbare Ausgangssituation 
für die Rückrunde zu schaffen.

An dieser Stelle sei allen teilnehmenden Kindern für ihr 
Interesse gedankt, dem Kantinenteam (Lisi Kern, Sylvia 
Waldherr) für die Verköstigung und unseren Trainern für 
die Organisation.



Wir gratulieren herzlich2222 bis 30.09.2016

80. Geburtstag

85. Geburtstag

Dornhofer Johann  Unterneuberg 122
Tuttner Maria   Zeil-Pöllau 79
Tuttner Erich   Zeil-Pöllau 79
Zerni Erich   Oberneuberg 125
Pichler Thomas  Oberneuberg 121

Grasser Elfriede  Oberneuberg 134

Dornhofer Johann

Tuttner Erich

Ringhofer Frieda

Gleichweit Maria

Schöngrundner Theresia

Schirnhofer Maria

Grasser Elfriede

Tuttner Maria

Zerni Erich Pichler Thomas

Gleichweit Maria  Oberneuberg 98
Schirnhofer Maria  Unterneuberg 37
Ringhofer Frieda  Unterneuberg 127
Schöngrundner Theresia Oberneuberg 16

Egger Hermine  Unterneuberg 147
Scherf Friedrich    Oberneuberg 122
Sindler Gertrude    Zeil-Pöllau 26
Tuttner Hermann    Oberneuberg 96
Goger Johann    Oberneuberg 150
Haberl Johanna    Zeil-Pöllau 124
Schweighofer Johann  Unterneuberg 41
Stranz Johann    Unterneuberg 148

75. Geburtstag

70. Geburtstag

Goldene Hochzeit

Pöttler Albert und Maria, Oberneuberg 132
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Pöttler Sophie
Eltern: Pöttler Barbara und Grabenhofer Thomas

Schatzmann Elisa
Eltern: Schatzmann Tanja und Kimmelmann Anton

Handler David
Eltern: Handler Petra und Radl Gerald

Hollergschwandtner Agnes Rosina
Eltern: Hollergschwandtner Elisabeth und Bernhard

Nöhrer Felix
Eltern: Nöhrer Stefanie und Rosenmaier Marco

Heschl Leo
Eltern: Treiber Nicole und Heschl Christian

Kröpfl Florian
Eltern: Kröpfl Birgit und Andreas

Geburten

Todesfälle

Schuster Gertrude   77 J.   Oberneuberg 97
Narrnhofer Karl   89 J.   Zeil-Pöllau 7
Schweighofer Anna   93 J.   Unterneuberg 152
Doppelhofer Theresia   98 J.   Oberneuberg 108
Windhaber Maria   90 J.   Oberneuberg 38
Gruber Franz    74 J.   Oberneuberg 100



Veranstaltungskalender - 4. Quartal 2016

Amts- und Sprechtage

Gemeindeamt  Parteienverkehr Montag bis Freitag von 8-12 Uhr, Tel: 03335/2408
   BÜRGERSERVICE jeden Freitag von 13-17 Uhr
SVA der Bauern Von 8-12 Uhr; am 19.10.; 16.11; 06.12.; 21.12. 2016
   Bezirkskammer für Land- u. Forstwirtschaft, Wienerstraße 29, 8230 Hartberg
PVA der Arbeiter jeden Mittwoch von 7.30 - 14.45 Uhr in der Gebietskrankenkasse Hartberg
und Angestellte Ressavarstraße 68; Tel: 03332/63563-7353 (nur mit Voranmeldung)
TKV   Steirische Tierkörperverwertung, Tel: 03453/2510 bzw. 2395

Impressum: Eigentümer und Herausgeber ÖVP Pöllauberg. Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Hans Weiglhofer 
Redaktionsmitglieder: Bgm. Hans Weiglhofer, Resi Heil, Gerald Klein, Markus Grasser, Marianne Schlagbauer, Martin Schieder, 
Gabi Höfler, Kainer Bernd, Maria Suppaner, Resi Seemann, OSR Josef Koch.  DRUCK: INRED Werbeagentur

14.10.2016 Kabarett mit den Comedy Hirten; 19:30 Uhr in der Naturparkarena

11.11.2016 Laternenfest; Treffpunkt 17.30 Uhr vor der Volksschule Pöllauberg
12.11.2016 Spielefest in der Bücherei Pöllauberg

19.11.2016 Frauenfrühstück ab 8.00 Uhr Naturparkarena
26.11.2016 Krippenausstellung in der Naturparkarena, 14:00 - 18:00 Uhr 
27.11.2016 Krippenausstellung in der Naturparkarena, 10:00 - 18:00 Uhr
27.11.2016 Advent am Berg mit Sänger- u. Musikantentreffen NP-Arena

Ärzte Bereitschaftsdienst - 4. Quartal 2016

Rettungs-Notruf: 144  –  Ärzte-Bereitschaftsdienst: 141  -  Rotes Kreuz Tel. 14 844
GRÜNES KREUZ Pöllau Tel. 03335 / 2219  -  Altenhelferin und Hauskrankenpflege  Tel. 03335 / 40544
Beachten Sie bitte: Wenn Sie mit dem Handy anrufen, bitte die Ortsvorwahl 03335 wählen!

OKTOBER       NOVEMBER    DEZEMBER

01. u. 02.:  Dr. Beckmann  01.:  Dr. Macher                03. u. 04.:  Dr. Macher
08. u. 09.:  Dr. Macher   05. u. 06.:  Dr. Riegler   07.:  Dr. Beckmann (19 - 7 Uhr)
15. u. 16.:  Dr. Riegler   12. u. 13.:  Dr. Beckmann  08.:  Dr. Beckmann
22. u. 23.:  Dr. Beckmann  19. u. 20.:  Dr. Riegler   10. u. 11.:  Dr. Beckmann
25.:  Dr. Riegler (19 - 7 Uhr)  26. u. 27.:  Dr. Beckmann  17. u. 18.:  Dr. Riegler
26.:  Dr. Riegler         24. -  26.:  Dr. Macher
29. u. 30.:  Dr. Macher        31.:  Dr. Beckmann
31.:  Dr. Macher (19 - 7 Uhr)
     

Dr. Macher  Mo, Di, Do, Fr.: 8-12 Uhr, Sa: 8-10 Uhr, Do: 16-18 Uhr  Tel:  03335 / 34040 
Dr. Beckmann Mo, Do: 8-11.30 Uhr, Mi: 8-11 Uhr, 17-19 Uhr 
   Fr: 8-12 Uhr, 14-16 Uhr, Sa: 8-10 Uhr  Tel.: 03335 / 20 222
Dr. Riegler  Mo, Mi, Do, Fr: 7.30-11 Uhr, Mo, Di, Fr: 16-18 Uhr
   Samstag keine Ordination!   Tel.: 03335 / 40 506


